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4 Beilage zu Nr 67 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

XXIII Landtag der Provinz Fachſen
Nachdruck verboten r Merſeburg 17 März 1908

Der Präſident des Landtags Abg Graf von Wartensleben eröffnet die
Sitzung gegen 2 Uhr mit folgenden Mitteilungen Unter den eingegangenen
Vorlagen iſt die Petition um Neuregelung der Gehälter der Baujekretäre
der Landesbauinpektion zu erwähnen Die Petinon wird der Ha Shalts
kommiſſion überwieſen Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Schlußberatung der Abänderung der Grundſätze über Verlethung
der Provinzial Stipendien zum Beſuche der Techniſchen Hochſchule
und des Jnſtttuts für Kirchenmuſik zu Berlin Berichterſtatter Abg Stadt
rat Voigtel Maadeburg Es wird beantragt die drei Stipendien im
Betrage von 600 Mk zum Beſuche der Kgl Techniſchen Hochſchule nicht
nur wie bisher an Studierende der Abteilungen 3 bis 6 wwndern
auch an Studierende der Abteilungen 1 und 2 ſomit alſo an Studierende
aller Abteilungen der Techniſchen Hochſchule verleihen zu dürfen Dieſer
Antrag wird ohne Debatte genehmigt

2 Abänderung des Planes zur Förderung der Pflege der
geſchichtlichen Beſtrebungen innerhalb der Provinz Sachſen Auf
Vorſchlag des Berichterſtatters Abg Fürſt Stolberg erfolgt die Ge
nehmigung dieſer Abäuderung die die Einbeziehung des Provinzial
Konſervators und des Direktors des Provinzial Muſeums als Mitglieder
in die hiſtoriſche Kommiſſion betrifft

3 Neubauten bei dem Landesaſyl Jerichow und Bau eines Ver
wahrungshaujſes für geiſteskranke Verbrecher in Nietleben Die Vorlage
wird der Anſtalts kommiſſion überwieſen

4 Ueberweiſung eines Provinzialbeamten als Betriebsleiter an
die Genthiner und Ziejar Groß Wuſterwitzer Kleinbahnen
Der Anuag wird auf Vorſchlag des Abg Schmidt Halle der Haushalts
kommnſion überwieſen

5 Neubau der Taubſtummenanſtalt zu Halle a S Die Vor
lage wird ebenjalls zur Vorberatung der Anſtaltskommiifion überwieſen

6 Bauplatz für das Provinzial Muſeum Berichterſtatter Abg
Fürſt Stolberg Mit der Vorlage vom 16 Januar 1906 hat der
Provinzial Ausſchuß dem XXII Provinzial Landtage die Notwendigkeit
dargelegt zur endgültigen angemeſſenen Unterbringung der mfangreichen
und wertvollen Sammlungen des e n in eigenes
Gebäude zu errichten Der Provinzial Landicg ich de ennung
dieſer Notwendigkeit nicht verſchloſſen und zu den orirbeiten für den
Neubau die Summe von 10000 Mt bewilligt Jn der Zwiſchenzeit iſt
es bei der Ueberkaſtung der Hochbauverwaltung und bei dem frühzeitigen
Wiederausſcheiden des erſt vom XXII Provinzial Landtage gewählten Landes
daurats für Hochbau nicht gelurgen einen Entwurf für den Mujeums
neubau fertigzuſtellen Dagegen haben wir uns aufs neue mit der
Frage beſchäfngt an welchem Orte der Neubau am zweckmäßigſten
zu errichten ſein wird Wir ſind dabei zu dem gleichen Ergebniſſe
wie früher gelangt daß in dieſer Beziehung die Stadt Halle den
Vorzug vor jedem anderen Oite in der Provinz verdient Ab
geſehen davon daß Halle bereits ſeit einer langen Reihe
von Jahren tm Beſitze des Provinzial Muſeums iſt und man ſich ohne
ſchwerwiegende Gründe zu einem Ortsvwechſel nicht entſchließen wird ſprechen

wie ſchon früher hervorgehoben für das Verbleiben des Provinzial
muſeums in Halle vornehmlich zwei Gründe Einmal der Umſtand daß
ein beträchtlicher und beſonders wertwoller Teil der Sammlungen nahezu
ein Viertel von dem Thüringiſch Sächſiſchen Altertumsvereine dem
Provinztalmuſeum nur unter der Bedingung überlaſſen worden iſt daß
dasſelbe dauernd in Halle verbleibe und der dortigen Univerſität zu
Studienzwecken zur Verſügung gehalten werde Und zweitens die Er
wägung daßtz eben wegen dieſer Verbindung des Muſeüms mit der Uni
verſität gerade in Halle eine o ausgiebige und fruchtbringende Benutzung
der Sammiungen durch Dozenten wie Studierende gewährleiſtet iſt wie
dies an keinem anderen Orte der Provmz erreicht werden kann Der
Provinzial Ausſchuß hat ſich deshalb mit dem Magiſtrat der Stadt Halle
in Verbindung geſetzt und an ihn die Frage gerichtet ob die Stadt Halle
ſich entſchlietzen könne der Provinz durch Ueberlaſſung eines geeigneten
Bauplatzes ihr Entgegenkommen und ihr Jntereſſe an dem Verbletben
des Muſeums in Halle zu beweiſen Die ſtädtiſchen Behörden in
Halle haben ſich darauf in dankenswerter Weiſe bereit erklärt
der Provinz zur Errichtung eines Neubaues für das Provinzial
muſeum den Bauplatz unentgeltlich und frei von Straßenausbau
koſten eigentümlich zu überlaſſen Von den vorgeſchlagenen fünf Bau
plätzen wird dem zwiſchen Triftſtraße und Richard Wagnerſtraße belegenen
der Vorzug gegeben Er genügt in ſeinen Größenverhältniſſen
5100 qui für alle Zeiten den Raumbedürfniſſen des Muſeums und
zeichnet ſich durch ſeine freie von großen Nachbarbauten nicht beengte
Lage unmittelbar an dem mit Parkanlagen geſchmückten Wettiner Platz
vor allen übrigen zur Prüfung geſtellien Plätzen aus Der Wettiner Platz
liegt in dem Haupt Villenviertel der Stadt Für ſeine leichte Erreichbarkeit
aus der Mitte der Stadt wie vom Bahnhoje her iſt durch zwei Linien der
elektriſchen Bahn in der Reilſtraße und der Triftſtraße geſorgt Stimmt
der Provinzial Landtag dieſem Vorſchlage zu dann wird der Provinzial
Ausſchuß dafür Sorge tragen daß nunmehr ohne Verzug ein ſpezielles
Projekt für den Neubau des Provinzialmuſeums ausgearbeitet und dem
nächſten ordentlichen Provinzial Landtage im Jahre 1910 zur Beſchluß
faſſuag vorgelegt wird Wird es zur Ausführung genehmigt dann kann
im Frühjahr 1910 der Bau in Angriff genommen und bis zum Schluſſe
des Jahres 1912 vollendet werden jodatz im Fruhyjahr 1913 dem Endtermin
der Mietszeit für die biéherigen Mujſeumeräume in der Reſidenz die
Sammlungen in das neue Gebäude überführt werden können Der Antrag
geht dahin Der Provinzial Landtag wolle das Anerbieten der Stadt
Halle der Provinz den zwiſchen Tuiſtſtraße und Richard Wagnerſtraße in
Halle belegenen Bauplatz von etwa 5100 qm Größe unentgelthch und fre
von Straßenausbaukoſten zur Errichtung eines Neubaues für das
Provinzialmuſeum eigentümlich abzutreten annehmen und den Provinzial
Ausſchuß zur Abſchließung eines entſprechenden Vertrages mit der Stadt

Halle ermächngen
Abg Oberbürgermeiſter Banſi Quedlinburg Es iſt wohl angebracht

das Geſchenk etwas näher anzuſehen damit die Provinz vor Ueberraſchungen
behütet wird Jn dem Projekt vermißt er vor allem die Zuſicherung was
alles in das Muſeum hinein ſoll Er vermißt ferner ein genau abgegrenztes
Programm über die einzelnen Gebiete des zu errichtenden Provinzial
Muſeums Soll neben den hiſtoriſchen und prähiſtoriſchen Sammlungen
auch eine Kunſtſammlung Platz finden Dteſe letztere würde doch ganz
erhebliche Zuſchüſſe von Seiten der Provmz erfordern und daher eine
Klarſtellung unbedingt notwendig machen Redner hält weiter die Zen
traliſierung von Sammlungen in Provinzial Muſeums nicht für richtig
vielmehr würde eine Dezentraliſierung weit mehr Vorteile im allgemeinen
Jnmereſſe bringen Die vielen Sammlungen die jetzt in den meiſten kleinen
Städten beſtehen ſind ohne Zweijſel ein grotzer Vorteil da ſie die Liebe

zur Hennat fördern und auch für den Handwerker von großer Wachtigkeir
ſind Alles dies kann ein zentraliſiertes Muſeum nicht bieten Ein Heimats
Muſeum kann das Provinzial Mujſeum nicht bieten Da ſchon in ver
ſchiedenen größeren Städten der Provinz Muſeen beſtehen wird ein ſcharfer
Wettſtreit mit dem Provinzial Mujeum entſtehen der nur eine Teuerung
der zu ſammelnden Gegenſtände heroorruft Aus dieſen Gründen iſt es
angebracht ein genaues Programm zu haben um uns ſo vor erheblichen
finanztellen Benachteiligungen zu ſchützen Die Stadt Halle könnte eventuell
mit dem Bau eines Provinzial Muſeums aus eigenen Mitteln beauftragt
werden und die Räume für das Provmzial Muſeum an die Provinz ab
vermieten Redner beantragt Kommiſſionsberatung

Geheimrat Prof Dr Lindner Halle ſpricht als Vorſitzender der
hiſtoriſchen Kommiſſion und erläutert die praktiſche Seite der Errichtung
eines Provinzial Muſeums Aus rein wiſſenſchafilichen Gründen iſt eine
Zentrali ſation der Sammlungen dringend erwünſcht um jo eine Einheit
in den Sammlungen der Provinz Sachſen zu ſchaffen Das Provinzial
Muſeum ſoll ein Geſamtbild der Kultur unſerer Heimatprovinz geben
Wohl erkennt der Redner den Wert der kleinen Sammlungen an aber
ſie gehen leider oft ſpurlos zu Grunde Ein einheitliche Leitung und die
große Zuſammenfaſſung kann für die hiſtoriſchen Gegenſtände unſerer
Provinz nur von Fruchtbarkeit ſein Das Provinzial Muſeum ſoll weiter
den Sammlungen in den kleinen Städten mit Rat und Tat zur Seite
ſtehen Die ſich etwa aus dem Bau eines Provinzial Muſeums ergebenden
Ueberraſchungen in ſinanzieller Beziehung ſind doch hinfällig da der Land
tag ſtets ungewöhnliche Anforderungen einſach ablehnen kann Redner
bittet um Annahme der Vorlage

Abg Oberbürgermeiſter Lentze Magdeburg erachtet die Vorlage für
zu weltgehend alle Sammlungen im Provmnzialmuſeum zuſammen zu

Donnerstag den 19 März 1908

taſſen Die Muſeen in anderen Provmzen die vom Vorredner als Vor
bild hingeſtellt wurden ſind ganz anders organiſiert Die Provinzen geben
nur Zuſchüſſe für die Muſeen Nun ſoll hier die Provmz mit großen
Opiern ein eigenes Muſeum bauen Wir haben in der Provinz bereite
ſehr beachtenswerte Sammlungen wie Magdeburg mit einem ſtädtiſchrn
Zuſchuß von jährlich 120 000 Mk ebenſo andere Srädte Es iſt nicht
notwendig daß die Provinz ein Haus baut ſondern wünſchenswert daß
ſie ſich an ein beſtehendes Muſeum anſchließt Redner warnt vor den
großen Plänen des Geheimrats L dner die für die Provinz in finanzteller
Beziehung von außerordentlicher Tragweite ſein können Bravo

Abg Oberbürgermeiſter Schneider pflichtet den Ausführungen des
Vorredners bei Es ſei unbedingt notwendig ſich darüber Klarheit zu
verſchaffen was wir überhaupt wollen Aus der Vorlage ſei dies
durchaus nicht erſichtlich und daher die Aufſtellung eines genau ab
gegrenzten Programms ertorderlich Das Statut der hiſtoriſchen Kommiſſion
bilde den eigentlichen Grundfehler der Vorlage da es ſehr unbeſtimmte
und unbegrenzte Begriffe enthalte Redner iſt der Anſicht daß die vor
zügliche hiſtoriſche Samm ung der hiſtoriſchen Kommiſſion und die Urkunden
ſammlung auch weiter erweitert und in geeigneten Räumen untergebracht
wird Bitterfeld Erſurt Halberſtadt Halle Magdebura Mühlhaufen
Nordhauſen Stendal und Wernigerode beſitzen zum Teil außerordentlich
wertvolle Sammlungen Dieſe haben doch den Wunſch ihre Sammlungen
zu vergröhßern aber durch das Provinzial Muſeum wird dieſes Vorhaben
illuoriſch gemacht und eine gegenſeitige Abreibung im Gefolge haben die
entſchieden zu verwerfen iſt Auch er empfiehlt mit der Stadt Halle in
Verbindung zu treten zwecks Erbauung eines Mujſeums aus ſtädtiſchen
Mitteln und Abvermietung an die Prorinz Ein Mizerfolg für die
Provinz muß vermieden werden

Abg Fürſt Stolberg begründet nochmals die Vorlage und bittet um
Annahme bezw Ueberweiſung an die Kommiſſion

Gehermrat Lindner weiſt die Vorwürfe der Magdeburger Ab
geordneten ſeine Vorſchläge baſierten auf uferloſen und phantaſiereichen
Plänen zurück

Abg Oberbürgermeiſter Dr Rive tritt für die Vorlage ein Ueber das
Schickſal und die Geſtaltung des Muſeums iſt doch bereits mit der An
nahme der Vorlage betr Bewilligung von 10000 Mk für Ausarbeitung
eines Projekts für das Provinzial Muſeum vor zwei Jahren entſchieden
worden Nicht Halle ſelbſt hat das Geſchenk eines Bauplatzes angeboten
ſondern es iſt darum erſucht worden Ein der Provinz nicht würdiges
Mujſeum will Halle nicht haben Auch die Erbauung eines ſtädtiſchen
Muſeums in Halle liegt in ſehr weiter Ferne Redner ſchloß mit dem
Appell an die Abgeordneten und injſonderheit an die Magdeburger Ver
treier doch endlich zu lernen den Lokalpatriotismus gegenüber dem Provinz
patriotismus zurückzuſtellen

Nach einer kurzen Entgegnung des Abg Lentze wird die Vorlage
einer Kommiſſion von 15 Mitgliedern überwieſen

7 Abänderung der Bejſoldungsgrundätze und Gewährung von
Teuerungszulagen Nach einer Begründung der Vorlage wird Vor
veratung in der Haushaltskommiſſion beſchloſſen

Wegeordnung der Provinz Sachſen vom 11 Juli 1891 Be
richterſtatter Abg von Bodenſtein Lebuſa Die Vorlage ſoll nur eine
Begutachtung und Befürwortung der Vorlage bedeuten die tm preußiſchen
Abgeordnetenhauſe eingebracht iſt wodurch zugleich Rückragen der Staats
regierung an den Provinziallandtag vermieden werden

Oberpräſident Hegel keilt mit daß die Staatsregierung der Vorlage
wohlwollend gegegenüberſteht und es ſich empfehlen würde eine noch weiter
jehende Abänderung vorzuſchlagen

Abg Landrat Stegemann Halberſtadt gibt ein charakteriſches
Beiſpiel von der überaus rigoroſen Handhabung der Wegeordnung durch
den Fiskus im Landkreiſe Halberſtadt Eine Abänderung iſt dringend
wünſchenswert

Oberpräſident Hegel ſagt ſeine Unterſtützung in der Angelegenheit zu
Die Vorlage wird einer Kommiſſion von 9 Mitgliedern überwie en

Deutſcher Reichstag
124 Sttzung Dienstag 17 März

Zunächſt findet die in der geſtrigen Nachtſttzung beantragte nament
iche Abſtimmung ſtatt über den Zentrumsantrag betreffend die Unter
ſtützung aller Kriegsveteranen die nicht mehr als 900 Mk ſteuerliche
Hehalt haben Die nament iiche Abſtimmung ergibt die Ablehnung des An
trages mit 167 gegen 128 Stimmen bei drei Enthaltungen

Der Kolonialetat
Es beginnt ſodann die zweite Leſung des Etats für das Reichskolonial

amt in Verbindung mit der erſten Leſung des Ergänzungsetats über die
Kolonialbahnen Es liegen hierzu drei Reſolutionen vor Eine freiſinnige
Reſolution fordert allmähliche Trennung von Juſtiz und Verwaltung und
eine Kodifikativn des Eingeborenenſtrafrechts Eine Zentrumsreſolution
fordert Garantien daß die Rechtsangelegenheiten zwiſchen Eingeborenen
und Weißen beſſer gewahrt werden und daß für die Weißen weitere
Berufungsinſtanzen geſchaffen werden Eine weitere Zentrumsreſolution
ordert die ſchärfſten Maßnahmen gegen Einfuhr und Ausſchank von
Alkohol

Abg Dr Semler natl gibt als Berichterſtatter einen hiſtoriſchen
Abriß über die meyrwöchentlichen Arbeiten der Kommiſſion

Staatsſekretär Dernburg Meine Erklärungen in der Kommiſſion
haben mir viele Zuſtunmungen gebracht
daß das Jntereſſe an den Kolonien wächſt auch bei der äußerſten Vmnken
Jch habe ſchon programmatiſche Erklärungen über unſere Kolonialpolntit
gegeben Aufgabe der Regierung muß es ſein deutſches Weſen und
deutſches Empfinden den Schwarzen näher zu bringen Jede morauiſche
Unterſtützung bei dieſer Arbeit iſt dankenswert Beifall Die deutſche
Regierung muß ſich das Vertrauen aller in der Kolonie vertretenen Stände
Berujsarten und Raſſen erwerben ſie muß ſich den großen Aufgaben vor
wiegend wirtſchaftlicher Natur die ihrer warten gewachſen zeigen Ste
muß aber auch das Anſehen und die Kraft haben ſie durchzuſetzen Ee
muß eine Regierung der Gerechtigkeit und des Wohlwollens gegen Weiße
und Farbige ſein Die Beamten müſſen die Verhältniſſe des Landes

kennen und von der Größe ihrer Amgabe überzeugt ſein Sie müſſen
ijangjam und zielbewußt die ſchwarze Bevölkernng einer höheren Entwick
lung zuführen Unjere Beamten ſind auch von dem Geiſte erfüllt ihre
Aufgaben richtig zu bewirken Sie ſollten aber auch Gelegenheit erhalten
in der Heimat ſich weiter fortzubilden Auch die Kolonialkarriere muß
derart gebeſſert werden daß ſie ſich gebildeten Perſonen aller
Stände eröffnet Dadurch foll die Schaffung eines wirklichen
kolonialen Beamtenſtandes in die Wege geleitet werden der der
Aufgabe ſein ganzes Leben widmet Die deutſche Herrſchaft beruht in
allen Kolonien auf dem Anſehen der weißen Raſſe Darum muß eine
Raſſenjuſtiz aufrecht erhalten werden Solche Elemente die durch Brutalität
und Ungerechtigkeit das Anſehen der Weißen verletzen müſſen ausgemerz
werden Wenn aber die Kolonien ihre wirtſchaftliche Aufgabe erfüllen
ollen die Heimat mit Rohſtoffen zu verſehen dann müſſen ſie auch mit
den nötigen Hihsmiteln verſehen werden Von weſentlicher Bedeutung
iſt da die Eröffnung von neuen Verkehrswegen Der Konflikt mit den
Pflanzern und Anſiedlern in Oſtafrila kann leicht beigelegt werden Die
Regierung bietet gern die Hand zu einer friedlichen Verſtändigung Sie
muß über allen Parteten ſtehen und für einen Ausgleich der Jntereſſen
ſorgen Die Tätigkeit der Miſſionen iſt anerkennenewert Der Kultur
zuſtand des Negers iſt natürlich gering Gegen Unbotmäßigkeit muß daher
mohl mit ſcharfer Strenge aber auch mit leidenſchaftsloſer Gerechtigken
vorgegangen werden Die Produktion der Eingeborenen iſt zurzeit das
Rückgrat des oſtafekanijſchen wirtſchaftlichen Lebens Dieſe Produkuon
muß daher gefördert werden z

Der Staatsſekretär wendet ſich nunmehr der Bahnvorlage zu Wü
gaben im tropiſchen Afrika ſo gute Kolonien wie ſie dort überhaupt er
qaitlich geweſen ſind Heiterkeit und Lachen Der Staatsſekretär beſpricht
die einzeinen Bahnbauten die gejſordert werden beſonders die großte
Taborabahn die für Oſtafrika von großem Nutzen ſein werde Die ge
planten Bahnen würden durchaus rentabel ſein Eine Belaſtung des
Reiches ſer ausgeſchloſſen Durch den Ausbau des Eiſenbahnnetzes wird
es endlich dahin kommen daß Deutſchland mit ſeinen Kolonien nicht mehr
zurückſteht Die Schutzgebiete werden dadurch für das Reich geſichert ohne
Erhöhung der militäriſchen Koſten Es wud dann endlich dahm kommen
daß die Opfer nicht umſonſt gebracht werden Lebhafter Beyall

u Freiherr von Richthofen konſ Wenn man bis Mitternacht
in dieſem Hauſe geſeſſen hat dann kann man ſich auf eine wichtige

Das iſt ein erfreuliches Zeichen

Koloniairede nicht mehr angemeſſen vorbereiten Zuſtimmung Wir
haben die Zuverſicht daß der Staatsſekretär den beſten Willen hat unſere
Kolonien zu fördern daß er ein Mann von Jnitiative iſt Kulturelle und
nationale Geſichtspunkte kommen für uns in erſter Linie in Betracht Wir
wollen nicht bloß chriſtianiſieren ſondern auch kultwieren Oft genug iſt
die Miſſion der Anwalt der Eingeborenen Daher kann es leicht zu
Konflikten kommen die beſſer vermieden werden Der Eingeborene iſt
der wertvollſte Beſitz der Kolonie darum müſſen wir ihn vom Wilden
zum Menſchen machen Die Erziehung der Eingeborenen zur Arbeit iſt
eine Frage die unbedingt gelöſt werden muß Als einen Triumph der
Kolonialpolittk ſehe ich es an daß jetzt wieder ein größerer Teil des den
Stedlungsgeſellſchaften zuſtehenden Landes frei gemacht wird Wir brauchen
in den Kolon en eine richtige Miſchung an Klein und Großgrundbeſitz
Vor einem Uebermaß des Plantagenweſens müſſen wir uns freilich hüten
An eine Wertzuwachsſteuer iſt noch nicht zu denken Auch eine Kodifikatton
des Eingeborenrechts iſt verfrüht Vor allem müſſen wir dafür jorgen
daß der deutſche Kolonialbeamte ein Muſter für die ganze Welt wird
Mit der Bahnvorlage ſind wir im allgememen einverſtanden Beifall

Abg Dr Arning ntl Wir beginnen bereits die Früchte unſerer
Kolonien zu ernten Die Reiſe des Staatsſekretärs in das Jnnere der
Kolonie war eine abſolute Notwendigkeit Der Köordinalpunkt iſt die Ein
geborenenfrage Auch die Altohoifrage iſt von Bedeutung Eine Arbeiter
verordnung muß wieder eingeführt werden Auch durch die Hüttenſteuer
oder beſſer noch durch die Kopfſteuer werden die Eingeborenen zur Arbeit
herangezogen Die Europäerarbeit iſt natürlich viel wertvoller als die des
Negers Erxfreulich iſt daß ſich jetzt auch unſere Univerſitäten mit kolonialen
Fragen beſchäftigen Hoffentlich greift die Kenntnis von unſeren Kolonien
immer weiter um ſich Beijſall

Abg Dr Spahn Ztr beſpricht die Verwüſtungen die der Alkohol
im Süden Kameruns anrichtet Der Redner erklärt ſich mit dem Ein
geborenenprogramm des Staatsſekretärs einverſtanden Der Eingeborene
müſſe auf ſeinem Lande belaſſen werden Erziehung zur Arbeit in Freiheit
ſei die Hauptſache Die Vortetle der deutſchen Herrſchaft müſſen den Ein
geborenen zum Bewußtſein kommen damit ſie Vertrauen zu unſerer Re
erung haben Beifall

Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Mittwoch 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 61 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

55 Sitzung vom 17 März
Am Miniſtertiſche von Arnim
Auf der Tagesordnung ſteht die

dritte Leſung des Etats
Die Einzelbeſprechung wird ſortgeſetzt beim Landwirtſchaftsetat
Abg Gyßling rſ Vp tritt den Amegungen die Waſſerbauabteilung

des Kultusminſtertums dem Landwirtſchaſtsmmiſtertum zu unterſtellen
enigegen empfiehlt dafür aber die Unterſtellung der Domänenverwaltung
unter die Forſtverwaltung Der Redner geht ſchließlich auf den bereits
geſtern exörierten Antrag von Arnim Züſedom wegen Bereitſtellung von
200000 Mk zur Beſchaffung von Saatgut für Oſtpreußen ein und betont
gegenüber den geſtrigen Ausführungen des Miniſters die Beſchaffung
dieer Summe durch Nachtragsetat ſei durchaus unbedenklich

Abg Glatzel ntl tritt ebenfalls für den Antrag von Arnim ein
Landwirtſchaſts miniſter von Arnim hält die Beſchaffung der Mittel

durch Abſtriche von anderen Etatepoſinonen wie ſie der Antragſteller für
den Fall der Ablehnung des Nachtiagsetats fordert für empfehlenswert

Abg Dr von Woyna ſrkonſ ſtimmt dem Antrag von Arnim zu
und verweiſt auf die Notwendigkeit der Erſchließung der hannoverſchen
Moore

Abg Wallenborn Ztr bleibt völlig unperſtändlich
Abg von Negelein konſ tritt für den Ausbau des ländlichen

Fortbildungsichuiunterrichts ein
Abg Kriege treiſk bleibt uwwerſtändlich
Abg von Saviguy Ztr tritt für Unterſtützung der beiden weſt

älrſchen Mehoranons anſtalten ein
Abg Tourneanu Ztr bittet um Neuregelung der Ablöſung der

Lehrer und Genitlichen des Eichsfeldes und um Vermehrung der kleinen
Kentengüter in jener Gegend

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim ſtellt eine Förderung der Moor
toloniſation durch Verwendung von Elektrizität in Ausſicht ebenſo eine
einheitliche Regelung des Winterſchulweſens in Weſtfalen Die Neuregelung
der eichsfeldiſchen Ablöfungen ſei wohl ſchon im Verwaltungswege möglich

Ein Schlußantrag wird angenommen und der Eventualantrag Be
ſchaffung der 200 000 Mk zur Saatgutheferung für Oſtpreußen durch
Aoſtriche bei anderen Etatspoſinonen wird genehmigt

Abg von Vieberſtein onſ begründer ſeinen Antrag betreffend
Errichtung einer Anſiedelungsbank für Oſtpreußen Der Antrag fordert

om Staat einen in drei Raten zu zahlenden zinsfreien Beitrag von
vier Millionen Mark jür Errichtung einer ſolchen Bank unter der Voraus
etzung daß Provinz Kreiſe und Generallandſchaft Oſtpreußens ebenfalls
vier Millionen Mark für dieſen Zweck zur Verfügung ſtellen Der
Staatsbeitrag deſſen erſte Rate am 1 April 1909 fällig ſein ſoll ſoll
aus dem entſprechend zu erhöhenden Zweimillionenfonds gewährt werden

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim tritt in einer langen in thren
Einzelheiten auf der Tribüne völlig unverſtändlich bleibenden Rede dem
Antrage von Vieberſtein entgegen und empfiehlt an ſeiner Statt die Unter
nützung des beſtehenden Jnſtituts der Oitpreußiſchen Landgefellſchaft

Abg von Dewitz Oldenburg freikonſ ſpricht ſich in ähnlichem Sinne
aus und nunmt die Oſtpreußiſche Landgejellſchaft gegen die ihr vom Abg
Bieberſtein gemachten Vorwürfe in Schutz

Abg Graw Ztr äußert Bedenken gegen den Antrag Bieberſtein
Abg Gyßling ſreiſ Vp hat ebenfalls Bedenken gegen den Antrag

Die Oſtpreußtſche Landgeſellſchaft habe durchaus erſprießlich gewukt ſie
aufzuheben lege keine Veranlaſſung vor Wenn der Antrag etwa auf
Konjervierung des oſtpreußiſchen Großgrundbeſitzes hinausliefe müßten
ſeine Freunde ihn bekämpfen Einſtweilen werden wir ihn in der Kommiſſion
eingehend prüjen

Abg Glatzel ntl billigt die allgemeine Tendenz des Antrages ohne
ſich auf ſeine Einzelheuten feſtzulegen

Abg Frhr von Gamp cſreikonſ begrüßt die Ankündigung des
Mimiſters daß für die innere Kolontſation erhöhte Mittel aufgewendet
werden ſollen Landſchaft und Landgejellſchaft könnten in Oſtpreußen er
prießlich nebeneinander wuken

Miniſter von Arnim erklärt auf verſchiedene Anfragen die juriſtiſchen
Bedenken gegen die Entſchuldugevorlage ſeien beſeitigt Die Beſtäugung
ſtehe bevor

Die Beſprechung ſchließt
kommüiſſion

Nachdem noch ein Antrag Bockelberg lonſ auf redaktionelle
Aendernng eines Etatstitels genehmigt worden iſt iſt der Landwirtſchafts
erledigt

Beim Etat des Miniſterium des Jnnern fragt
Abg Arnim Züſedom was von der Pegierung gegen eine Störung

der öffentlichen Ruhe und Sicherheit durch die für den 18 März geplanten
jozial demokratiſchen Straßenkundgebungen geſchehen ſei Lebhafter Bei
fall rechts

Miniſter von Moltke Sollte die Sozialdemokratie wider Erwarten
hre Aukündigung wahrmachen und die Snaße wieder zum Schauplatz von
Demonſtratnonen machen wollen ſo wird die Poltzei am Platze ſein Bei
all rechts Die ruhigen Elernente der Bevölkerung mahne ich ſich nicht
als Miläufer bei dieſen Kundgebungen zu berätigen Die Genoſſen haben
den Schaden den ſie davon tragen der Parteileitung zuzuſchreiben die
Mitſäufer aber ſich ſelbſt Beijall rechts

Abg Reinhard Ztr deſchwert ſich über zu weit gehende For
derungen der Regierungspräſidenten wegen der Bemeſſung der Reſervefonds
der Sparkaſſen

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ Wir verzichten auf eine Erörterung
der jogtaldemotratijqjen Sttagendemonſtratnonen um für dieſe keine Reklame
zu machen

Abg v Bülow Homburg utl dankt für den Bau der Automobil
rennbahn im Taunus die deſſen landſchaftlich ſchönen Südabhaug un
berührt laſſe

Das Haus vertagt ſich guf Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung Schluß

Der Antrag Bieberſtein geht an die Budget
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Handel und Verkehr
Sehatranweis ungen In der Budgetkommission des Reichs

tages sprach sich gestern Unterstaatessekretär Twele für die Not
wendigkeit einer Erhöhung der Schatzanwerisungskredito aus Die
Kommission nahm darauf den von dem Referenten Speck gestel ten

Anirag diesen Kredit von 350 auf 475 Millionen zu erhöhen an
Deutseher Anleihebedarf In unterrichteten Kreisen wird der

Anleihebedart des Reiches und Preussens aut über eine Milliarde
veranschlagt Davon wird das Reich allein 80 Mill Mark be
auspruchen das sind 300 Min Mark mehr als man bisher im
Maximum angenommen hatte Voraussichtlich werden diese Anleihe
bedürfnisse anfangs Mai gedeckt werden und es besteht die Ab
sicht wie bei der preussischen Staatsschuldbuchanleihe zu Beginn
dieses Jahres durch die Reichsbank direkt an das Publikum zu
appellieren so dass auch diesmal die Grossbanken ausgeschaltei
werden würden Trotzdem werden diese keine oppositionelle Hal

gegen diese Operation an den Tag legen vielmehr sie tun
lchst fördern

Der Verband Deutscher Elsenwarenhändler e mit dem
Sitz in Mainz dem über 2600 Mitglieder angehbören veranstaltet im
Juni ds Js gelegentlich seines Verbandstages in Nürnberg wiederum
eine Fachausstellung bezw Eisenwarenmesse wolür ihm seitens der
Stadrverwaltung die 9000 qm grosse für Ausstellungszwecke ganz
besonders geeignete Festhalle im Luitpoldhain zur Verfügung goe
stelli wurde Diese Fachausstellungen des Verbandes die lediglich
der schnelleren Einführung praktischer Neuheiten und der Er
leichterung des geschäftlichen Verkehrs zwischen Fabrikation und
Handel dienen haben sich bestens bewährt und erfreuen sich in
den Kreisen der Branche einer stetig zunehmenden grossen Be
liebtheit Es wird deshalb auch in diesem Jahre eine grosse Be
teiligung seitens der Fabrikanten und ein zahlreicher Besuch der
Händler erwartet

Portland Zement Fabrik Halle a S In der gestern ab
gehaltenen ordentlichen Generalversammlung der Portland Zement
Fabrik Halle a S waren 632 Stimmen vertreten Der Rechnungs
abschltuss sowie Gewinn und Verlustrechnung wurden genehwigt
den Verwaltungsorganen Enttastung erteilt und die sofort zahlbare
Dividende dem Antrage der Verwaltung entsprechend auf 11 Proz
festgesetzt

Trotha Sennewitrer Aktlen Ziegelelengesellsehaft zu Senne
witz bei Halle a S Die Generalversammlug setzte die Dividende
auf 18 Proz fest gegen 22 Proz in den letzten fünf Jahren

Greppiner Werke In der Generalversammlung wurde die
Dividende auf 10 Proz festgesetzt Auf eine Anfrage teilte die Ver
waltung rait es habe den Ansechein als flaue die Gesechäftslage ab
Man glaube jedoch dass die Gesellschaft sich nach den Verhält
niasen einrichten werde

Säehsisch Thüringiseche G für Kalksteinrerwertung in
Bad Kösen, Für 1907 werden 8 4 Proz Dividende vorgeschlagen

Leipziger Palmengarten Nach dem Geschäftsbericht pro
1907 betrug dio Brutto Einnahme 232 411 Mk dieselbe entfällt mit
101056 Mk auf Dauerkarten mit 82727 Mk auf Eintrittsgelder
mit 36050 Mk auf Gewinn aus dem Gastwirtschaftsbetriebe ung
mit dem Rest auf kleinere Summon Diesen Einnahmen steht ein
Aufwand von zusammen 206 002 Mk gegenüber welcher in den
Hauptposten mit 61206 Mk auf Zinsen und mit 56175 Mk auf
die Konzerte entfällt Zu Abschreibungen dienen 26 409 MKk wo
nach das Erträgnis gerade aufgezehrt wird und die Summe der
Verluste aus den Vorjahren mit 175 437 Mk unverändert in das
laufende Jahr übernommen wird Zu diesem Abschluss bemerkt
der Geschättsbericht dass sich die Einnahmen erfreuticherweise
wieder gehoben haben und die Aunahme wäre gewiss beträchtticher
gewesen wenn nicht der verregnete Sommer nachteüig auf den
Besuch eingewirkt hätte Eine wesentliche Förderung ist dem
FPalmengarten dadurch zu Teit geworden dass der Rat der Stadt
Leipzig zur Unterhaltung der Anlagen einen jährlichen Zuschuss
von 15000 Mk bewilligt hat Die Frequenz des Palmengartens
umfasste 1907 123 592 Personen

Gebr Krüger Co r in Berlin Im Geschäftsjahr
1907 wurde nach 41521 i 38285 Mk Abschreibungen einReingewinn von 138251 MK üdrigg woraus 8 10 Proz Divi

dende verteilt werden sollen Das Gewinnergebnis wurde durch
den im zweiten Halbjahre einsetzenden secharken Rückgang der
Moetallpreise beeinträchtigt Zur Zeit ist das Unternehmen das
Bierdruckapparate und andere Metallwaren herstellt in allen Ab
teiungen voll beschäftigt

Bergwerksgesellschaft Hlbdernia Das Unternehmen erzielte
1907 einen Bruttogewinn von 14620593 Mk gegen 14 149 910

Mark in 1906 Die Abschreibungen betragen 4752 165 4 501 625
Mark Es verbleibt einsehliess lich eines Gewinnvortrages von
118 130 Mk ein Reingewinn von 9167 538 8882 134 Mk Eieraus
sollen wieder 14 Proz Dividende voerteilt 100000 200000 Mk für
wohltätige Zwecke zurückgestellt und 143 585 118 130 Mk neu
vorge werden Die Bruttoförderung in Kohlen betrug 1907
5 900039 5 669 887 t Die Nettotförderung blieb gegen die Be
teiligungeriffer in 1907 um 0,90 Proz zurück gegen 3,26 Proz in
1906 Die Koksproduktion verminderte sich von 806032 t in 1906
aut 798 076 t in 1907

22 bez u Br

Leipaiger Produktenborve
Looopreise vom 17 März mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provislon Oour
tage usw frei Leipzig gogen bare Zahlung

Witterung Bedeekt

ſeuehter unter Notiz ausländ 224 232 MK bez u B Ruhig
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 199 203 Mk bez u

preussischer 199 203 Mk bez u Posener 202 A
ausländischer 208 211 MxK bez u B Ruhig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 178 186 MK
bez u feinste über Notiz auswärtige MK Mahl
und Futterware 150 168 Mk bez u B

Hater per 1000 kg netto inländischer 157 161 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerikanischer runder 160 164
Mark bez u Cinquantin 170 178 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto MK
Rapskuehen per 100 Kg netto 14,50 15,00 MK B
Rüböl robhes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 72,00 M bez

gefrorenes Mk Foest
Berliner roduktenböerse rom 17 März

Die amtlich festgestelliton Preise waren am Frühmarkt
Weizen inländ 205,00 207,00 Mk ab Bahn und frei Mähle

Mai 207,00 206,75 Mk Septbr 190,75 Mk
Roggen inländ 192,00 194,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Juli 195,75 195,50 MkHater märx meckieno pomm preuss pose u sebles teiner171 00 181 00 M mittel 161 o r MK gering 155,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer mixed 157,00 160,00 MK
bis 159,00 Mk trer Wagen

Gerste inländische Futerware mittel und gering 150,0
bis 58,00 MK gure 59,00 170,00 MK russ u Donau leichte
146,00 152,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 171,00 186,00 Mk
feine Futter u Taubenerbsen 187,00 198,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizrzenmehl 00 26,50 29 00 M
Roggenmehl O u 1 25,3 27,60 Mk
Weizrenkleie 12,50 13,25 Mk
Roggenkloeie 12,50 13,00 Mk

Preise um 2l Unr nichtamttich
Weizen Tendenz Schwankend Mai 206,50 MK Juli 208,75 MK

September 192,00 MK
Roggen Tendenz Stetig Mai 200,50 MK Juli 195,50 MKk

September MX
B ater Tendenz Stetig Mai 164,50 MK Juli 168,00 A
Mais Tendenz Stetig Mai 149,25 Mk Juli 143,50 Mk
Rüböl Tendenz Still März 74,10 MK Mai 72,40 MKk Oktober

69,10 Mk

runder 156,00

KunHee
Hamburg Dienstag 17 März aben es 6 Vhre Kaktee

m arkt Good average Sanros per März 32 Gd per Mai 323 Ga
per September 33 Gd per Dezember 33 Gd Ruhbig

Zuek er
17 März Zuekerbericht Korn

Nachprodukte 75 Grad
Brotraffinade 1 ohne

MAagdeburg Dienstag
zucker 88 Grad onne Sack 10,40 10,50
ohne Sack 8,50 8,70 Stimmung Pest
FPass 20,25 20,50 Kristallzucxer m S Goem Rattinade
m S 20,00 20,25 Gem Alelis I m S 19,50 19,75 Stimmung
Stetig Rohzuexer I Produktion Transit re an Bord Hamburg
per März 21,60 Gd 21,70 Br per April 21,60 Gd 21,70 Br por
Mai 21,75 Gd 21,85 Br per Juni 21,85 Gd 21,95 Br per August
22,05 Gd 22 15 Br FPoest

Hamburg Dienstag 17 März abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Ronzueker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,70 per
April 21,70 r Mai 21,90 per August 22,20 per Oktober 20,55per Dezember 2 20 Fest

Petroleum
Hamburg 17 März Petroleum fest Standard white loco 7,55
Antwerpen 17 März Petroleum Raft Type weiss loco

März 22 Br April 23 Br Mal Juni 22 Br
Tendenz Fest

Zahlungs Elustell ungen
Weber die naehstenenden Vurmen e das Aoaxarsrer fahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriohts i vo aötig in Kla nmsrn voei
gofügt die Daten sind der Sröftnnngstermin ler Adlaat der Anmeläetrist
due erste Gläubigerrersamminung and der Pratangstermin

Dampfsägewerk u Kistenfabrik Feueht G m b in
Feuecht bei Nürnberg Altdort bei Nürnberg 14/3 18/4 13/4 27,4

Kaufmann W Struek Inh der Handlung Job Struck Sohn
in Barth 13/3 10/4 31/3 22/4

234 11/4 95Kaufmann Heinrich Lehwann in Berlin 13/3

Kaufmann J A Grieneisen in Berlin 14/3 19/4 13/4 26/5
G W Metke in Berlin 13/3 27/5 8/4 17/6

Kaufmann Rudolf Herrmann in Berlin 19/4 13/4 26/5

Berliner örse 17 März 1908

Weizen per 1000 kg netto inländischer 205 211 Mk bez u

Berlin Bankdiskont 51290 Lombardezinsfuss 6120

Kaufmann William Breslauer in Berfin 14/3 1/5 11/4 3/6
Möberfabrikant Franz Bothe in Berlin 14/3 1/5 13/4 3/6
Mal Kah Company G m b Zigarettenfabrik in Rummaeals

burg Berlin Berlin 148 13/5 9/4 21/5
Kaufmann O Winkler in Firma h lto Winklers Verlag u

Cothen Anh 13/3 1514 94 3Bierbrauereibesitzer E Mössner Kochias in Gmünd Schw 143

1/5 6/4 15/5Landwirt u Posthalter E O Herrmann Inh d Fa R Scohreyor
in Grimma 16/3 44 15/4 15/4

Gastwirt E R Finsterbus ch in Falkenau Hainichen 143 74
7/4 28/4

Viehhändier J Meininger Nachlass in Hildesheim 1353 20/6
13/4 29

Kaufmann A Otto in Oelsnitz i V 14/3 4/4 13/4 13/4

Schleusinger Spiel und Holzwarenfabrik H Trieboel
in Hamburg Tsingtau 4/22/5 20/65

Kontor Th Wiedemann Nachlass in Plauen 14/8 14 13/4 13/4Kaufmann W Rezmer in Pr Stargard 12/3 16/5 9/4 2645
Inh

H Triebel in Schleusingen 12/3 13/4 30/3 27/4
Pberhardt Bollweg Co
anavirt und Fuhrwerksbesitzer K R Otto in Zwickau 14/3 4/4

30/3 13/4

Schifts bewegungen
Berlin 17 März Kaiseriichne Marine Tiger ist am

16 März in Hankau eingetroffen Jaguar ist am 17 März von
Amoy naehb Futschau in See gegangen Flusskbt Taterland ist
am 17 März von Tschungking nach Wanbsien abgegangen Fluss
kanonenboot Tsingtau ist am 17 März von Canton nach Wutschau
in See gegangen Bussard ist am 17 März von Dar es Salaam
nach Tanga in See gegangen Die IV Haſbtlottille ist am 14 März
in Wilheimshaven eingetrofken Zieten hat am 15 März in Wil
helmshaven die Besatzung aufgefütlt Schwaben und Medusa
sind am 16 März von Kiel in See gegangen Charlotte ist am
16 März in Kiel Stein im Audorfer See eingetroffen Poset
station für die IV Halbtflottille bis auf weiteres Wilhelmsharen

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach Au Nach Anfrage gebot frage gebot
Alexanderzhall 6900 7050 Rothenberg 1140 1180
Beienrode 4000 4400 Sachsen Weimar 16751 1725
Bernhardshall 4251 475 Salzmünde 1250 1325
Bruckdorf Nietleb 6000 6300 Schieferkaute 3001 325
Burbach 11700 11 900 Siegfried I 2400 2450
Carlsfund 61501 6300 Thüringen 4400Centrum 300 350 Trier 51751 5250Desdemona 5800 6000 Wühelmshall 9600 9750
Deutschland 2800 2850 Wintershall 11 100 11 300
Einigkeit 5250 9 5400 nFreio Vogel Adler Aktien 29 30,50Unverhofſt 27751 2875 Biamarckshall Akt 2,50 43,50
Glückauf Sonders Benthe Akt 53 55hausen 15 800 peutsche Kauwerk
Grossherzog von Aktien 960 97,50Sachson 5800 6000 riedrichshall Akt 74 76
Güntershall 4600 4675 J Hallesche Kali
llansa dilberberg 23251 2400 werk Aktien 35
lleldrungen 950 975 Hattort Vorzugs
llermann Il Kali 1675 Aktien 68 69Hermann lT IIkKohle 2200 2250 Heldburg Aktien 56 57Hohenzollern 3625 3700Justus aictien 41 43
flumboldt 1590 1625 Krügershall Aktien 67 68,50Immenrode 23751 2425 Ludwigshall Akt 65 s
Johannashall 3500 3575 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe n 860 Aktien 86 88Michel 2950 3050 Prinz Adalbert Akt 29 31
Moltkesnall 425 500 Ronnenberg Akt 1331 136
Neustassfurt 12 700 Salzdetfurth Aktien 210
Regiser 875 950 Sigmundshall AKt 1561 160
Rössing Barnten 2751 300

ab geschlossen am 18 März 10 Vhr rormittaga
Tendenz Sechwächoer

Rechts Anskunſtei des GeneralAnzeiger

Koſlenloſe Auskunft in allen Reqhtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
i Sonnabendjeden Dienstag Donnersta

nachmittags von
in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtrad

oder Bölbergaſſe Hoj Aufgang B eine Treppe
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